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Identitären-Chef Martin Sellner, eine kleine Gruppe
Gleichgesinnter und ein großes Polizeiaufgebot am Dr.-
Karl-Lueger-Platz am Samstag.

Wien – Im Wiener Resselpark vor der Karlskirche
ist es am Samstag zu einem gewalttätigen
Zwischenfall bei einer Kundgebung der
Sozialistischen Jugend (SJ) gekommen:
Rechtsextreme der "Identitären Bewegung" hätten
einen SJ-Stand angegriffen, hieß es auf dem
Twitterprofil der Sozialistischen Jugend.

Ein Sprecher der Landespolizei, Markus Dittrich,
bestätigte gegenüber dem STANDARD, dass es zu
einer Auseinandersetzung bei dem SJ-Stand am
Resselpark kam. Der "Störer" sei von der
Versammlung weggebracht worden. Es handle
sich um eine Einzelperson, die nicht mit den
Beamten kooperiere und deren politische
Gesinnung nicht festgestellt werden konnte.
Derzeit werde abgewägt, ob es zu einer
verwaltungsrechtlichen Übertretung gekommen
sei. Zudem sei bei der Auseinandersetzung auch
Reizgas versprüht worden – von wem, war laut
Dittrich zunächst noch nicht klar.

Gegendemonstration

Die Sozialistischen Jugend hatte sich im
Resselpark zu einer Verteilaktion versammelt, um
für den morgigen Frauentag zu mobilisieren.
Zudem war auch eine SJ-Aktion unter dem Motto
"Gegen die Festung Europa und ihre Fans" für
Samstagnachmittag geplant – eine
Gegendemonstration, denn am Samstag sollte
nahe dem Karlsplatz – unweit der griechischen
Botschaft – auch eine Versammlung mit dem
Namen "Solidarität mit den Verteidigern Europas"
stattfinden. Dort wurden laut Polizei auch
Mitglieder der rechtsextremen "Identitären
Bewegung" erwartet.

Auf Twitter wurden unter anderem Fotos geteilt,
auf denen Identitären-Chef Martin Sellner im
Resselpark zu sehen war. Sellner wetterte auf
Twitter, er und seine Mitdemonstranten seien von
"vermummten SJ-Demonstranten" angegriffen und
beraubt worden.

Die SJ-Wien dementierte diese Darstellung
umgehend: "Der Infostand im Resselpark war seit
Anfang der Woche anlässlich des Internationalen
Frauentags am Sonntag geplant. Zudem sind SJ-
Demonstranten und SJ-Aktivisten grundsätzlich
nie vermummt und waren es auch nicht im
Resselpark", sagt Liliom Neidhart, der
Landessekretär der SJ-Wien gegenüber dem
STANDARD. Man sei von Rechtsextremen
attackiert worden, deren Versammlung kurzfristig
vorverlegt worden war. Am Samstagnachmittag
werde der genaue Sachverhalt in einer
Presseaussendung dargelegt – auch, ob rechtliche
Schritte in Erwägung seien.

Anhänger von Rechtsaußen-Bewegungen am Samstag
am Dr.-Karl-Lueger-Platz.

Dr.-Karl-Lueger-Platz

Am Samstagnachmittag versammelten sich
Sellner und eine Handvoll Gleichgesinnter dann
unter großem Polizeiaufgebot am Dr.-Karl-Lueger-
Platz am Wiener Ring. Dort kamen umgehend auch
Gegendemonstranten zusammen, die
antifaschistische Parolen riefen und gegen 15 Uhr
in einer eindeutigen Überzahl waren. (fmo,
7.3.2020)
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Auseinandersetzung bei
Kundgebung in Wien: SJ
beschuldigt Identitäre
Laut Angaben der Sozialistischen Jugend
hätten Rechtsextreme ihre Versammlung
gewalttätig gestört. Die Polizei bestätigt, dass
es zu einem Einschreiten der Beamten kam
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Wir haben heute eine Kundgebung am 
Karlsplatz angemeldet - diese wurde von 
gewaltbereiten Neofaschisten der „Identitären“ 
gewaltvoll angegriffen. Wir bleiben laut gegen 
Faschismus! #noib 
twitter.com/lenamedved/sta…

Lena Medved @LenaMedved
Karlsplatz!!
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Michael Bonvalot
@MichaelBonvalot

Auseinandersetzung zwischen 
AntifaschistInnen und Mitgliedern der 
neofaschistischen Gruppe "Identitäre" in Wien. 
Am Rand einer Kundgebung der Sozialistischen 
Jugend sollen die Faschisten Pfefferspray 
eingesetzt haben. IB-Gesicht Sellner war an der 
Auseinandersetzung beteiligt.
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Das ist es wozu die Politik von Kurz & Co führt.

Die Rechtsextremen Straftaten nehmen jedes Jahr zu.

SnackersSnack vor 8 Minuten 1 8

antworten

das sieht nach einer ersatzrache aus. auf lesbos sind
die identitären von der dortigen antifa gehörig
verdroschen worden. jetzt rächten sie sich, indem sie
ihre wut an einem infostand der SJ ausließen. 
erschreckend geringes intellektuelles niveau, wenn
man sich die postings der relativierer und
verharmloser hier durchliest. 
werte rechtsextreme, lest ihr den gar nichts mehr
außer social media-nachrichten eurer rudelführer?
oder hat die tracht prügel zu neurologischen störungen
geführt, die ein paar von euch auf lesbos völlig zu
recht erhalten haben, weil sie flüchtlinge
drangsalierten?

Deß Dr. Gonzo Merck=Wuerdige Meynungen & Merckunge 75
vor 9 Minuten 1 3

antworten

Hat der Sellner jetzt Pfefferspray?

Hilft das gegen nasse Hosen?

Hintergrund. 1 vor 11 Minuten 2 5

antworten

Eigentlich gibt es ein aufrechtes Waffenverbot für
ihn. Also sollte er Pfefferspray bei sich haben wirds
mindestens teuer!

Gunair 27 vor 2 Minuten

antworten

Beide Seiten

hier dasselbe auf links...sollte man halt auch bringen: 
https://www.heute.at/s/demonstrante…--53531091

das Wort heisst nukular 14
vor 20 Minuten 1 0

antworten

Die SJ gehört der Antifa an?

SCHÖNREDNER vor 23 Minuten 4 4

antworten

Es gibt nicht "DIE Antifa". Aber das wissen Sie eh
genau. Hauptsache ein bissl Angst vor dem
drohenden Linksruck verbreiten. LOL.

MAKE PUNKROCK SALOONABLE AGAIN SPATZENHIRN 2
vor 7 Minuten 1 1

antworten

Drohender Linksruck?

-O ||||||| O- 11
vor 2 Minuten

antworten

Nein. Aber alles für die Agenda.

Ordnung! Fleiß! Tugend!
Der Mensch beginnt erst, wenn er leistet! 2
vor 18 Minuten 2 4

antworten

"Solidarität mit den Verteidigern Europas"

Ich frage mich, wie lange es dauern wird, bis die
Polemik von BK Kurz gegen die Türkei und Flüchtlinge
Früchte trägt. Diese Sprache ist für Österreich oder
Europa nicht geeignet. Seine populistischen Aussagen,
die behaupten, Europa werde angegriffen oder sei
erpresst, sind ein totaler Unsinn. Es besteht absolut
keine Gefahr für Österreich oder Europa. Der Schritt
der Türkei ist nur Ausdruck von Frustration und
Enttäuschung. Der Abgeordnete von Herrn Kurz im EU-
Parlament, Lukas Mandl, hat in seiner Diskussion mit
dem neuen türkischen Botschafter Ozan Ceyhun mit
dem Standard eine widerliche Leistung erbracht.

Seydali 12 vor 23 Minuten 1 2

antworten

Umgekehrt

Keine Ahnung wie es diesmal war, damals auf der
Freyung haben die Linksextremen die legale Demo der
Identitären behindert und konnten ungehindert das
Demonstrationsrecht einschränken.

AnnaLisa1 6 vor 25 Minuten 11 6

antworten

keine Ahnung was damals los war, aber diesmal
haben die Faschos wieder Gewalt ausgeübt - etwas
das sie gerne tun, 

k.A. ob Samenstau die Ursache dafür ist, oder nur
dumpfe Leere im Kopf oder der Drang sich wichtig
zu machen und auch in der Zeitung erwähnt zu
werden. 
egal - einfach nur ein XIndl, diese rechten Zecken
und Führerspeichellecker.

Herr Franz vom 3. Stock 1
vor 5 Minuten 0 1

antworten

Hier wurde nicht 'behindert', hier wurde Gewalt
angewandt.

Alpha Phoenicis 3
vor 13 Minuten 1 6

antworten

Oje. Heute wird also wieder mit dem Eisenrechen
durchgefegt. 
Jaja, kritische Worte hört man nicht gern.

Putinversteher 14
vor 26 Minuten

antworten

Ja, ich sag zu den Polizisten immer:

"Wenn ihr zu einer Idi-Demo gerufen werdets, nehmts
euch Einwegwindeln und Inkontinenzeinlagen mit. Der
Sellner ist nie weit weg und dann werdet ihr sie
dringend benötigen!" 

Meine Mahnungen haben sich wiedermal bestätigt.

Xpistos Xpistoforomotopoulos
vor 27 Minuten 5 3

antworten

Demokraten haben Gestern in München gemeinsam
dem Links- und Rechtsextremismus die Grenzen
aufgezeigt. Den linken Krawallos sogar handgreiflich.
Danke und weiter so.

Børge Jensen vor 27 Minuten 2 1

antworten

"... Sellner war an der Auseinandersetzung beteiligt
..." (siehe Foto oben)

Infotext Standard, s.o.: 
"Ein Sprecher der Landespolizei, Markus Dittrich,
bestätigte gegenüber dem STANDARD, dass es zu
einer Auseinandersetzung bei dem SJ-Stand am
Resselpark kam. Der "Störer" sei von der Versammlung
weggebracht worden. Es handle sich um eine
Einzelperson, die nicht mit den Beamten kooperiere
und deren politische Gesinnung nicht festgestellt
werden konnte." 

Aja. Den Sellner kann man keiner politischen
Gesinnung zuordnen. Genau.

Luftblaserl 7 vor 29 Minuten 3 7

antworten

Rechte und linke Chaoten. 
Ich frag mich, ob all diese Leute eigentlich 40 Stunden
pro Woche (oder mehr) arbeiten. 
Unsereiner ist einfach müd vom Hackeln...

mrs.robinson 5 vor 35 Minuten 19 7

antworten

Um für seine Rechte oder gegen Unrecht zu
kämpfen, kann man nie zu müde sein.

Xpistos Xpistoforomotopoulos
vor 6 Minuten 0 1

antworten

Wenn man angegriffen wird ist man also gleich an
Chaot, soso.

Alpha Phoenicis 3
vor 12 Minuten 2 4

antworten

Natürlich. Alles arbeitscheues GEsindel. Wer
anständig ist wählt den türkisen Führer und arbeitet
bis zum Umfallen. 

Ich frage mich nur warum die Argumente auch über
70 Jahre nach dem Untergang des 1000-jährigen
Reichs nicht besser werden.

Hintergrund. 1
vor 6 Minuten

antworten

Dr. Obacht

verschreibt Ihnen bei solch chronischem Polit-
Desinteresse einen Sabbatical, zur Wiedererlangung
von Interesse.

Trostpost vor 16 Minuten

antworten

Vielleicht sollte sich Ihrereiner nicht mit so
schwierigen Fragen beschäftigen.

Luftblaserl 7 vor 17 Minuten 2 3

antworten

Fernratschläge sind nie Zeichen besonderer
Intelligenz ... ;-)

mrs.robinson 5
vor 5 Minuten

antworten

Leute, die "unsereiner" anstatt "ich" verwenden, um
ihren persönlichen Grant als externe Meinung zu
tarnen sind nicht nur feig sondern auch geradezu
prädestiniert für genau so idiotäre
Komplexlervereine.

antis 6 vor 23 Minuten 5 5

antworten

Die Kommentare im Forum geben nicht notwendigerweise die
Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion behält sich vor,
Kommentare, welche straf- oder zivilrechtliche Normen verletzen,
den guten Sitten widersprechen oder sonst dem Ansehen des
Mediums zuwiderlaufen (siehe ausführliche Forenregeln), zu
entfernen. Der/Die Benutzer/in kann diesfalls keine Ansprüche
stellen. Weiters behält sich die STANDARD Verlagsgesellschaft
m.b.H. vor, Schadenersatzansprüche geltend zu machen und
strafrechtlich relevante Tatbestände zur Anzeige zu bringen.
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